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Helfen Sie 
mit Ihrer 
Online-Spende! 

Pfingstkollekte 
am 8. Juni 2025

VOLL DER

WURDE
..

LIGA Bank eG · IBAN DE24 7509 0300 0002 2117 77
Pax-Bank eG · IBAN DE17 3706 0193 3008 8880 18

Menschen stärken 
im Osten Europas

„Voll der Würde. Menschen stärken im Osten Europas“: Das Leitwort der diesjährigen Pfingst-
aktion von  Renovabis lenkt den Blick auf die Menschenwürde. Sie ist die zentrale Grundlage 

für Menschenrechte und Gerechtigkeit. Als Geschöpfe Gottes sind wir verpflichtet, die 
Würde unserer Mitmenschen zu achten – unabhängig von Herkunft, Religion und 

anderen individuellen Merkmalen. www.renovabis.de/aktion
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Pfingsten und die Papstwahl – 
Vom Geist bewegt 

 

Liebe Leserinnen und Leser des Jakobusboten,  
 

Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes – jenes unsichtbaren, 

aber kraftvollen Wirkens Gottes, das Leben erneuert, Menschen 

verbindet und die Kirche trägt. Die Jünger, einst ängstlich und 
ratlos, wurden an jenem Pfingsttag zu mutigen Zeugen. Der Geist 

Gottes kam über sie – und aus einer kleinen Gemeinschaft wurde 
die weltweite Kirche.  
 

Auch bei der Wahl eines neuen Papstes spielt der Heilige Geist 

eine zentrale Rolle. Im letzten Monat haben wir dieses Ereignis 

wieder mitverfolgen dürfen. Wenn sich die Kardinäle im Konklave versammeln, bitten sie 
im Gebet um göttliche Führung. Sie vertrauen darauf, dass nicht nur menschliche Über-

legungen, sondern Gottes Geist ihre Entscheidung lenkt. „Komm, Heiliger Geist“ – dieser  
 

Ruf steht über dem ganzen Geschehen.  
Pfingsten und Papstwahl – zwei Ereignisse, die auf den ersten Blick weit auseinanderlie-

gen, sind durch den Geist Gottes verbunden. Beide zeigen uns: Die Kirche lebt nicht aus 
eigener Kraft. Sie lebt davon, dass Gott selbst sie führt, stärkt und erneuert – damals wie 

heute. 
 

Gerade in einer Zeit voller Herausforderungen ist es tröstlich zu wissen: Wir sind nicht 
allein. Der Heilige Geist wirkt – in großen Entscheidungen wie einer Papstwahl, aber auch 

mitten unter uns, in unserem Alltag, in unseren Gemeinden.  
 

Ein gesegnetes Pfingstfest! 

Ihr Pfarrer Johannes Werst 
 

 
 

Unsere Geburtstagsjubilare 
 

74. Walter Volpert Kaspar-Volpert-Straße 6 1. Juni 

76. Anneliese Lippert Kaspar-Volpert-Str. 24 2. Juni 

84. Elfriede Lippert Am Stein 10 9. Juni 

71. Hans-Peter Hahn Kuhsing 2 17. Juni 

73. Gerlinde Köhler Adelsberg Str. 8 17. Juni 

74. Paul Bickert Vogelsangstraße 2 21. Juni 
 

 
 

Termine 
Mo. 9.6. Ökumenischer Gottesdienst 9:30 Uhr an der Sodenbergkapelle 

Sa. 14.6. Gottesdienst Ehejubilare 15.00 Uhr in Seifriedsburg 

Di. 17.6. Seniorennachmittag 16.00 Uhr, Fa. Köhler, Adelsberger Str. 1 

Mi. 18.6. AK Jakobusbote 19.00 Uhr 

Do. 19.6. Fronleichnam 9.00 Uhr Gottesdienst, danach Prozession 

Do. 19.6. Andacht in Reichenbuch 13.30 Uhr Kapelle Reichenbuch 
 

 

Gottesdienstbestellungen für die Ausgabe „August/September“ 
 

Wegen Urlaub bitten wir um Eure Mithilfe bei den Messbestellungen. Bitte reicht diese für die 
„August/ September“-Ausgabe bis 13.7. bei uns ein. Vielen Dank für Eure Unterstützung.  

Michaela und Klaus Lutz   

 
Pfr. Johannes Werst 
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Altardienste  
Wochentag Mesner Kommunionhelfer Lektoren 

Do, 05. Jun Helmtrud Köhler  Helmtrud Köhler 

So, 08. Jun Ingrid Höfling Ingrid Höfling Michaela Köhler 

Sa, 14. Jun Edith Müller  Edith Müller 

So, 15. Jun Stefan Köhler Josef Geisel Josef Geisel 

Do, 19. Jun Anna-Lena Ils Anna-Lena Ils Anna-Lena Ils 

Do, 19. Jun Edith Müller   

Sa, 21. Jun Stefan Köhler Stefan Köhler Stefan Köhler 

Do, 26. Jun Evelyn Schnabel  Evelyn Schnabel 

So, 29. Jun Ingrid Höfling  Ingrid Höfling 

Do, 03. Jul Evelyn Schnabel  Evelyn Schnabel 

So, 06. Jul Anna-Lena Ils Anna-Lena Ils Michaela Köhler 
 

Messdienerplan 
 

7.6. - 13.6. 14.6. - 20.6. 31.5. - 6.6. 

28.6. - 4.7. 5.7. - 11.7. 21.6. - 27.6. 

Josey Kraft Charlotte Erb Aron Ehrenfels 

Marie Holzinger Rosalie Dittrich Maximilian Görtler 

  Marius Hartmann 
 

 

Seniorennachmittag 
 

Rückblick: Unser Seniorennachmittag im Mai führte uns ins 

Kloster Schönau, wo wir mit Pater Jesmond eine Maiandacht 

feierten. Danach hatten wir eine gute Zeit bei Kaffee und Kuchen 
im Pilgersaal. Vielen Dank an Pater Jesmond und Sieglinde Gloser für die Organisation.  

Vorschau: Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Dienstag, 17. Juni, möchten 
wir euch zu einem Picknick ins Carport von Winfried und Helmtrud Köhler ganz herzlich 

einladen. Statt Kaffee und Kuchen möchten wir euch mit herzhaften Leckereien verwöh-

nen. Verschiedene Getränke sind natürlich auch vorhanden. Beginn ist um 16:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch. 

        Hannelore Gutermuth und Helmtrud Köhler  
 

 
 

Fronleichnamsprozession 
 

Am Donnerstag, den 19. Juni, feiern wir das Hochfest Fronleichnam; Gottesdienstbe-

ginn 9:00 Uhr. Nach der gemeinsamen Eucharistiefeier findet sich die Gemeinde zur 
Fronleichnamsprozession vor der Kirche ein. 

 

Prozessionsweg: Valentinus-/ Hammelburger-/ Wolfsmünsterer-/ Hofrieth-/ Am Stein/ 

Kaspar-Volpert-/ Adelsberger-/ Jakobus-/ Valentinusstraße. Die beiden Altäre auf dem 

Weg sind bei Fa. Strohmenger (Hofriethstr.) und am Dorfbrunnen. 
 

Der feierliche Schlusssegen wird vor der Kirche in der Valentinusstraße gespendet. Der 

Prozessionsweg soll festlich geschmückt sein. Den Eingangsbereich zur Kirche bitten wir 

von parkenden Autos freizuhalten. 
 

Im Voraus ein „Herzliches Vergelts Gott“ für alle Mühe! 
 

 
 

Frauenpredigt am Muttertag 
 

Cordula Bils, Vorsitzende des Rates im Pastoralen Raum Gemünden, predigte am Mutter-

tag im Gottesdienst über die Leistungen und Tätigkeiten der Frauen und Mütter als Vor-

bilder und Wertevermittlerinnen im kirchlichen Leben. Gemeindeteam-Vorsitzener Stefan 
Köhler bedankte sich herzlich für die klaren und ermutigende Worte.  
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Ökumenischer Gottesdienst auf dem Sodenberg 

Herzliche Einladung an alle Gläubigen zum Ökumenischen Gottesdienst am 

Pfingstmontag, 9. Juni, an der Sodenberg-Kapelle. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9.30 Uhr. Die Kollekte dient dem Unterhalt der Kreuzkapelle. Alle 

Musiker der Umgebung sind zur musikalischen Gestaltung des Gottesdiens-
tes willkommen. 

 
 

Aufruf zur Unterstützung bei der Gestaltung unserer  
Gottesdienste und kirchlichen Feiern 
 

Leider müssen wir uns im Sommer von vielen bisherigen Ministranten verabschieden. 
Auch Nachwuchs ist derzeit leider nicht in Sicht. Deshalb wenden wir uns heute mit ei-

nem wichtigen Anliegen an euch. 
 

Damit wir auch weiterhin Gottesdienste, Prozessionen, Beerdigungen und andere kirchliche 
Feiern in gewohnt feierlicher Weise gestalten können, brauchen wir eure Unterstützung.  

Es geht dabei um Aufgaben wie:  

• das Ministrieren (also der Dienst am Altar z. B. Gabenbereitung, Schellen, Leuchter halten) 
• das Tragen von Kreuz, Kerzen, Fahnen, Standarte, Weihwasser oder Weihrauch 

• Austräger für den Jakobusboten 
 

Weiterhin suchen wir  
• ⁠ Lektoren von Fürbitten und Lesungen 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich einige bereit erklären würden, uns hierbei zu 

helfen. Meldet euch gerne bei Stefan Köhler Tel. 0172 683 2740 oder Clara Hartmann 
Tel. 01512 651 83 29. 
 

Sollten wir keine Helfer finden, wird es leider nicht möglich sein, viele unsererTraditionen 

weiterzuführen. 
 

Vielen Dank für euer offenes Ohr und eure Überlegungen!    Euer Gemeindeteam 
 

 

Vorschau Gottesdienste       MF = Messfeier; WGF = Wort-Gottes-Feier 
 

Do, 03. Jul 19.00 Uhr MF  So, 06. Jul 09.00 Uhr MF Ministrantenverabschiedung Do, 

10. Jul 19.00 Uhr MF  So, 13. Jul 10.30 Uhr MF Gottesdienst Sportfest  Do, 17. Jul 
19.00 Uhr MF  Sa, 19. Jul 19.00 Uhr MF  Do, 24. Jul 19.00 Uhr MF  So, 27. Jul 09.00 

Uhr MF Jakobusfest   Do, 31. Jul 19.00 Uhr MF  So, 03. Aug 09.00 Uhr WGF 
 

 
 

Unsere Bücherei im Bürgerhaus 
ist freitags von 16:30 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns auf jeden Besuch.  
Die Bücherei ist am 13. Juni geschlossen. 
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49 Tage waren seit Ostersonntag vergangen. Es war der 50. Tag der Osterzeit. Das kann man 
sich so merken: Das Wort Pfingsten kommt vom altgriechischen Wort "Pentekoste". Und das 

heißt so viel wie "der fünfzigste Tag". Die Apostel saßen in einem Haus zusammen und 
feierten. Plötzlich kam vom Himmel ein lautes Brausen, das sich anhörte wie ein Sturm. Die 

Apostel konnten Jesus zwar nicht sehen, aber sie fühlten, dass er da war – wie bei einem 

Geist. Der Heilige Geist zeigte sich an Pfingsten zum ersten Mal den Jüngern. Er wurde an 
diesem Tag von Gott geschickt. Denn der Heilige Geist ist ebenso wie Jesus ein Teil Gottes. 

Gott hat also drei Gesichter: Den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist. 
 

Der Heilige Geist erschien den Aposteln als 
Flammen aus Feuer. So konnten sie ihn dann 

doch sehen. Danach sollten sie allen von Jesus 

und Gott erzählen. Sie sollten allen sagen, 
dass sie sich taufen lassen sollen, um zu Gott 

zu gehören. Sie sollten an Gott glauben und 
allen von seiner Liebe erzählen. In Jerusalem 

gab es aber Menschen aus vielen 

verschiedenen Ländern. Fast jeder sprach eine 
andere Sprache. Damit aber die Apostel jeder 

verstehen konnte, machte der Heilige Geist, dass sie jede Sprache sprechen konnten. Sofort 
rannten sie aus dem Haus und erzählten jedem die Geschichte von Jesus. 

Manche der Bewohner Jerusalems lachten über sie. Sie hielten es für Unsinn oder einen Witz, 

was die Apostel sagten. "Sie sind vom süßen Wein betrunken", veralberten einige die Apostel. 
Petrus, einer der Apostel, stand auf und erhob seine Stimme. "Diese Männer sind nicht 

betrunken!", ermahnte er die lachende Menge. Er war wütend darüber, dass die Leute 
ihnen nicht glaubten. Er erklärte ihnen, dass Gott ihnen dabei geholfen hatte, in einer 

anderen Sprache zu sprechen. Außerdem war es auch Gott, der Jesus wieder lebendig 

gemacht und ihnen den Heiligen Geist geschickt hatte. 
 

Als die Leute das hörten, tat es ihnen leid, dass sie zuvor über die Apostel gelacht hatten. Sie 

glaubten nun, was ihnen gesagt wurde. Und sie wollten nun auch zu Jesus gehören und den 

Heiligen Geist spüren. Sie alle ließen sich auf den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist 
taufen. Sie waren nun eine Gemeinschaft, die an Gott glaubte. Sie erzählten allen, die sie 

trafen, von Gott. Tausende Menschen wollten auch zu der Gemeinschaft gehören. Daher 

ließen auch sie sich sofort taufen. So konnten sie ebenfalls durch den 
Heiligen Geist gestärkt werden. Sie alle waren nun Christen. Später kamen 

immer mehr Menschen hinzu, die sich taufen ließen. Seitdem gilt Pfingsten 
als der Geburtstag der Kirche. Die Christen beteten seitdem gemeinsam 

und lobten und dankten Gott im Gebet. Sie glaubten an den einen Gott, der 

aus dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist besteht – ebenso wie wir 
Christen es noch heute tun. Das Christentum ist über die vielen 

Jahrhunderte riesig geworden: Heute ist fast jeder dritte Mensch Christ. 
Alleine in Deutschland sind fast 45 Millionen Menschen Christen. 
 

An Pfingsten feiern wir nicht nur, dass der Heilige Geist zum ersten Mal zu den Jüngern 

hinab kam. Bis heute soll das Fest auch daran erinnern, dass man nicht dieselbe Sprache 

sprechen muss, um an dasselbe zu glauben. Was Gott einem sagen will, kann jeder 
verstehen – egal, welche Sprache man spricht. 
 

Von Edda Görnert /Bild: Clara Studio, Ukraine Quelle: www.katholisch.de  

Die Geschichte 
als Video 

 

 

 

Laura  
und Lukas 

http://www.katholisch.de/
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Klingelbeutel und Kollekten 
  

Kirchenkollekten 

Termin Bezeichnung Zweck 

Do, 5.6. Herz-Jesu-Kollekte Für die Aufgaben unserer Kirchengemeinde 

So, 8.6. Renovabis-Kollekte Unterstützung kirchlicher Maßnahmen in Mittel- u. Osteuropa 

Do, 26.6. Herz-Jesu-Kollekte Für die Aufgaben unserer Kirchengemeinde 
 

Wir gedenken im Monat Juni folgender Verstorbener! 
 

 01.06.2003 Stefan Kron  16.06.2022 Elfriede Hartmann 

 02.06.2003 Meta Endrich  17.06.2013 Alois Halbritter 

 02.06.2015 Anton Köhler  18.06.1977 Oskar März, Schönau 

 03.06.2012 P. Bernward Bauer, 
Kloster Schönau 

 21.06.1976 Franz Reusch 

 Kloster Schönau  21.06.2015 Adolf Betz 

 04.06.2022 Edgar Zentgraf  24.06.2015 Hans Werthan 

 05.06.1951 Johanna Betz  25.06.2013 Anita Kubin 

 08.06.1950 Johann Müller  25.06.2005 Willi Kneier 

 08.06.2004 Mathilde Hahn  26.06.1986 P. Friedbert Dobmann, 

 08.06.2015 Josef Glück, Reichenbuch  Kloster Schönau 

 10.06.2023 Werner Reusch  26.06.2007 Paul Hahn 

 10.06.2024 Angelika Strohmenger  27.06.1958 Otmar Friedrich 

 11.06.1960 Pauline Betz  28.06.1982 Regina Fella 

 12.06.1993 Michael Betz  28.06.2022 Eva Lippert, Schönau 

 12.06.2020 Maria Imhof, Senioren WG  29.06.1976 Aloisia Wihlenda 

 13.06.2024 Hilmar Zentgraf  30.06.1961 Alois Wagner 

 14.06.1993 Anna Kampe  30.06.1974 Rosa Müller 

 15.06.1986 Theresia Strohmenger  30.06.2014 Irmgard Laudenbach 
 

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren. 
 

 

Kontakte zu Pfarrer und Pfarrbüros 
 

Pfarrer Johannes Werst: 09357 90 98 655  johannes.werst@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrbüro Gemünden Obertorstraße 1,  09351 3257,  
E-Mail: pastoraler-raum.gemuenden@bistum-wuerzburg.de 

Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 9:00 bis 15:00 Uhr 
Pfarrbüro Wolfsmünster Am Schloß 12  Tel. 09357 288 Dienstag 8:30 bis 10:00 Uhr 

Pfarrbüro Gräfendorf Kirchweg 10 . 09357 261 Dienstag, 10:30 bis 12:30 Uhr 
 

 
 

Sternwanderung nach Reichenbuch 
 

An Fronleichnam, 19. Juni, findet die alljährliche Sternwanderung nach Rei-
chenbuch statt. Die gesamte Bevölkerung ist dazu sehr herzlich eingeladen. 

Das Fest beginnt um 13.30 Uhr mit einer Andacht an der Reichenbucher Ka-
pelle. Anschließend herrscht Festbetrieb! 
 

Für Speis und Trank sowie die musikalische Unterhaltung ist bestens gesorgt. 

Die legendäre Kaffeebar wartet wieder mit unendlich vielen selbstgebackenen 
Kuchen auf Gäste. Das Fest findet bei jeder Witterung statt! 

Die Vorstandschaft des Obst-und Gartenbauvereins freut sich über viele Besucher.   

mailto:johannes.werst@bistum-wuerzburg.de
mailto:pastoraler-raum.gemuenden@bistum-wuerzburg.de
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Kloster- und Wallfahrtskirche Schönau 
 

Eucharistiefeier 

dienstags u. freitags 7.30 Uhr; samstags 18.00 Uhr (VAM); sonntags 

7.30 Uhr und 10.00 Uhr 
 

Allgemeine Beichtzeiten 

1. Freitag im Monat um 08.00 Uhr  

Samstag von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
Sonntag um 07.00 Uhr und um 11.00 Uhr 

Werktags nach telefonischer Absprache 

 

 
 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen: 
 

Donnerstag, 19.6. - Fronleichnam 

  7.30 Uhr Eucharistiefeier 

 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession an vier Altären 
 

Freitag, 20.6. – „Wenn der Wecker nicht mehr klingelt“-Segen für Ruhestand und Rente  

18.00 Uhr Feierliche Wortgottesfeier mit musikalischer Begleitung für Menschen, die  

kurz davor oder seit kurzem in Rente sind. Anschließend Begegnung im Klostergarten 
 

Samstag, 21.6. Nonnenpfad: Sommerwanderung 
13.00 Uhr Erlebniswanderung von Rieneck nach Schönau, seit Jahrhunderten bekannt als 

Nonnenweg; Strecke 8 km, Höhe: 240 m; Anschließend Begegnung im Klostergarten bei 
Grillen und Klosterbier; Anmeldung erforderlich  
 

Freitag, 04.7. und Freitag, 18.7. Führungen in der Klosterkirche  

16.00 Uhr Anmeldung zu den Führungen ist nicht erforderlich 
 

Sonntag, 6.7. ECHT.Zeit „Sekundenglück“ 
18.30 Uhr im Klostergarten Outdoor-Liturgie mit dem Musik-Duo ZWEIPUNKTNULL aus 

Zellingen. In der Pause besteht das Angebot zu einem persönlichen „Segen unter Bäu-

men“. Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen. 
 

Begegnung im Klostergarten – Bei Klosterbier und Apfelsaft 
 

Jeden Freitag im Juli und August von 17.00 bis 21.00 Uhr 

Brotzeit kann mitgebracht werden. 
 

 

 

Wir sind erreichbar 

Telefon: 09351 / 60 53 82-0; Anschrift: Schönau 28; 97737 Gemünden am Main 

Email: schoenau@franziskaner-minoriten.de; Website: https://kloster-schoenau.de/ 
 Jesmond   605382-12  Anselm  605382-11   

 Paul-Maria   605382-19  Lawrence  605382-17  Tobias   605382-10 
 

 

 

Safe the Date: Sommerzeltlager am Kloster Schönau 
 

Safe the Date: Dienstag, 5. August bis Freitag, 8. August – für Kinder von 8-12 Jahren. 

Nähere Infos folgen in der nächsten Ausgabe. 
 

 
 

 

Friedenswallfahrt nach Mariabuchen 
 

Am 18. Mai 2024 war die 4. Friedenswallfahrt von Kloster Schönau nach Mariabuchen und wir 
haben uns bei idealem Wetter über 40 Wallfahrer gefreut. Das Kloster bedankt sich bei allen, 

die durch ihre Begleitung, ihr Beten und Singen unsere Gebetsanliegen zum Ausdruck ge-

bracht haben. 
Bruder Jesmond  

 

mailto:schoenau@franziskaner-minoriten.de
https://kloster-schoenau.de/
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Unsere Gottesdienste im Juni 
 

Sonntag, 08.06. – Pfingsten, Hochfest 
 

  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier   „Renovabis-Kollekte“ 
 

Montag, 09.06. – Pfingstmontag 
  9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst an der Sodenbergkapelle 
 

Donnerstag, 12.06. – Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 

  Kein Abendgottesdienst in Seifriedsburg 
 

Samstag, 14.06. – Samstag der 10. Woche im Jahreskreis 
 15.00 Uhr Gottesdienst für die Ehejubilare der PG Sodenberg anschl. Sektempfang 
 

Sonntag, 15.06. – Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest 
 

 10.30 Uhr MF verst. Fam. Lengler – Bühler, Jakobusstr. 1        

verst. Josef u. Maria Schmitt u. verst. Angeh., Hammelburger Str. 7 
verst. Rudolf Reusch u. Angeh. Reusch – Fella, Kaspar-Volpert-Str. 20 

verst. Rosemarie Betz, Mathilde u. Paul Hahn, Wolfsmünsterer Str. 2 

verst. Elfriede u. Eugen Hartmann, verst. Angeh. Fam. Hartmann u. Hahn, 
Heinrich-Dehmer-Str. 9 

 

Donnerstag, 19.06. – Hochfest des Leibes und Blutes Christi, Fronleichnam 

  9.00 Uhr Messe zum Dank, Adelsberger Str. 20 
verst. Hilmar (Jahrtag), Hedwig u. Edgar Zentgraf und  

Verstorbene der Familie Zentgraf, Adalbert Str. 3 
verst. Werner u. Maria Reusch u. verst. Angeh. Am Falter 5 

Im Anschluss Fronleichnamsprozession 
 

13.30 Uhr Andacht an der Reichenbucher Kapelle 
 

Samstag, 21.06. – Samstag der 11. Woche im Jahreskreis 
 19.00 Uhr MF verst. Rita Volpert (2. Sterbeamt) und verst. Angehörige 
 

Sonntag, 22.06. – 12. Sonntag im Jahreskreis 
 

Kein Gottesdienst in Seifriedsburg 
 

Donnerstag, 26.06. – Hl. Herz Jesu, Hochfest     „Kollekte für unsere Kirche“ 
 19.00 Uhr MF verst. Alois u. Rosa Halbritter u. Verstorbene d. Familie, Hofriethstr. 1 
 
 

Sonntag, 29.06. – Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 
 

 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  „Kollekte für die Anliegen des Hl. Vaters“ 
 

Donnerstag, 03.07. Hl. Thomas, Apostel  „Vorfeier Herz-Jesu-Freitag“ 

 19.00 Uhr MF verst. Paul u. Mathilde Hahn u. Angeh., Kuhsing           
verst. Irmgard u. Benno Laudenbach u. verst. Angeh., Am Falter 5    „Kollekte“  

 

Sonntag, 06.07. – 14. Sonntag im Jahreskreis 
 

  9.00 Uhr MF verst. Ernst Müller (Jahrtag), Eltern u. Geschwister, Kaspar-Volpert-Str. 13 
 

 

Beiträge und Messbestellungen für die nächste Ausgabe bitte bis Donners-

tag, 12. Juni. Der Jakobusbote für Juli erscheint Anfang Juli. 
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Seischbürchr Bildlich

Nach der Maiandacht der Senioren in der Klosterkirche 
(Foto: KH Köhler)

Friedenswallfahrt nach Mariabuchen 
(Foto: Elfriede Grob)

  



Erstkommunion-Kinder der PG Sodenberg -
aus Seifriedsburg: Mateo Nißler und Hélène 
Rausch (vorne 3. und 2. v. rechts)                    (Foto: KH Köhler)

Cordula Bils (Langenprozelten) hielt am 
Muttertag die Frauenpredigt    (Foto: Anna-Lena Ils)

Tanz der Kinder um den Maibaum       
                                                                                                       (Foto: Steffen Nißler)






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